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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, d.h. nun schon im 125.
Jahrgang! Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum Nachdenken und -lesen anregen oder ein
Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die
abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

In der Angewandten Chemie finden
sich viele fr�he Forschungsberichte sp�-
terer Nobelpreistr�ger. So enth�lt Heft
4/1963 den Beitrag „Umsetzung zwi-
schen Pentafluorschwefelchlorid bzw.
Schwefeltetrafluorid und Aminen“ von
Alan MacDiarmid, der im Jahr 2000 zu-
sammen mit Alan Heeger und Hideki
Shirakawa den Nobelpreis f�r die Ent-
deckung und Entwicklung leitf�higer
Polymere erhielt. Seinen Nobel-Vortrag
�ber „Synthetische Metalle“ finden Sie
in Heft 14/2001, einen hochaktuellen
Beitrag von Alan Heeger in Heft 10/

2013, welches das Festsymposium in
Berlin anl�sslich des 125. Jahrgangs der
Angewandten Chemie begleitet.

In einem weiteren Beitrag beschrieb
Eugene Rochow die Herstellung von 2-
Silabenzimidazolen aus N,N’-Bis-(tri-
methylsilyl)-o-phenylendiamin mit mul-
tifunktionellen Chlorsilanen in Gegen-
wart von Triethylamin. Rochow ist
Chemikern vor allem durch die M�ller-
Rochow-Synthese bekannt, die er fast
zeitgleich mit Richard M�ller 1940 ent-

wickelte, sowie durch die Allred-
Rochow-Skala der Elektronegativit�t.

Weiterhin enth�lt das Heft den dritten
aus einer Serie von vier Aufs�tzen von
Fritz Krçhnke �ber Synthesen mit Pyri-
dinium-Salzen. Krçhnke wies darauf hin,
dass f�r die Reaktivit�t der Pyridinium-
Ionen das Zusammenspiel aller Eigen-
schaften dieses Heterocyclus, z. B. der
aromatische Charakter, die Basizit�t und
der elektronenziehende Stickstoff im
Pyridinium-Ion, entscheidend ist.

Vererbte Chiralit�t : Der Chiralit�tstransfer
von Methyllactat auf Ammoniak wurde
anhand der spiegelbildlichen Schwin-
gungs-Circulardichroismus(VCD)-Spek-
tren eines Paares von Enantiomeren des
flexiblen chiralen Molek�lkomplexes
untersucht. Die charakteristischen VCD-
Muster liefern Beweise f�r die Existenz
zweier dominanter und geringf�gig ver-
schiedener Konformere des Komplexes.

Nanoporçse Materialien : Geordnete
porçse Co3O4-Schichten mit hohem
Aspektverh�ltnis wurden durch Anodisie-
ren eines Cobaltsubstrats und anschlie-
ßendes Gl�hen erhalten. Entscheidend f�r
die Schichtbildung ist, dass die konkur-
rierende Sauerstoffentwicklung beim
Anodisieren ausreichend verhindert wird.
Die aus Co3O4-Kan�len bestehenden
Schichten sind hocheffektive Wasser-
oxidationskatalysatoren (siehe Bild).
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